
MUSIK
MITTAGS

IN
NIEDER

MÜNSTER
www.5nachzwölf.de

SAMSTAG, 9. August 2025

Newsletter:
Wenn Sie regelmäßig per E-Mail über unser Programm informiert werden 
wollen, abonnieren Sie einfach unseren monatlichen Newsletter unter 
www.5nachzwölf.de

Vorschau:
Am 16. August spielt das Ensemble Freiberger Klang-Juwelen – Bernd Schäfer 
(Traversflöte), Martina Möwes (Barockvioline), Mei Chu Helbig (Barockfagott) 
– Werke von Jakob Friedrich Kleinknecht, Giovanni Platti und Johann Christian 
Friedrich Bach. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Bitte beachten Sie das Körbchen am Kirchenausgang.  
Ihre Spende nützen wir als Anerkennung für unsere  

Mittagsmusiker, zur Deckung der Organisationskosten der Reihe 
„5nachzwölf“ und zur Unterstützung besonderer Konzertprojekte. 
		

Die Mittagsmusik dauert bis ca. 12.35 Uhr.
Bitte verlassen Sie die Veranstaltung 

erst am Ende, um die anderen  
Konzertbesucher nicht zu stören. Danke!



Sakrale Jagdmusik

Gustave Rochard (1866–1924)
Marche d’Entrée

Hannes Stepper
Abendrot 

Charles Tyndare-Gruyer (1850–1936)
La Mort de Roland

Dimitry Donders
Domine aus der Grande Messe Solennelle de St. Hubert

Fernand Andrieu (1863–1935)
Rallye Champagne

Michael Höltzel (1936–2017)
Glocken

Carl Maria von Weber (1786–1826)
Jägerchor aus der Oper „Der Freischütz“

Oberpfälzer Parforcehornbläser
Leitung: Hubert Bäuml

Bitte nicht fotografieren oder filmen, 
Applaus bitte erst am Ende des Programms, danke!

Die Ausführenden

Engagierte Amateure der Jagdhornbläserei gründeten 1989 in 
Burglengenfeld die „Oberpfälzer Parforcehornbläser“. Das Ziel 
der heute aus 14 Bläserinnen und Bläsern bestehenden Gruppe 
ist die konzertante Interpretation historischer und zeitgenös-
sischer Jagdmusik. Der musikalische Leiter der Gruppe, Hubert 
Bäuml, ist ehemaliger „Regensburger Domspatz“ und hat sich 
später intensiv mit dem Blasen des Parforcehorns als Natur-
horn auseinandergesetzt.  


